
Beschlüsse des Kantonsrats 

9. Sitzung vom 4. Juli 2016 

Der Kantonsrat gibt Kenntnis von folgenden Beschlüssen, die an der 9. Sitzung vom 4. Juli 

2016 gefasst worden sind: 

 

1. Die Spezialkommission 2016/8 «Volksinitiative Lehrpläne vors Volk» meldet das 

Geschäft verhandlungsbereit. 

2. Der Volksinitiative «Ja zu Lehrpläne vors Volk» wird mit 33 zu 22 Stimmen nicht 

zugestimmt. Damit wird sie den Stimmberechtigten zur Ablehnung empfohlen. – Das 

Geschäft ist erledigt. 

3. Der Jahresbericht und die Jahresrechnung 2015 der Schaffhauser Sonderschulen 

werden einstimmig genehmigt. Dem Sonderschulrat wird Entlastung erteilt. – Das 

Geschäft ist erledigt. 

4. Der Geschäftsbericht 2015 der Kantonalen Pensionskasse Schaffhausen wird vom Rat 

zur Kenntnis genommen. – Das Geschäft ist erledigt. 

5. Dem Geschäftsbericht samt Rechnung 2015 der Spitäler Schaffhausen wird 

einstimmig genehmigt. Der Verwendung des Betriebsgewinns 2015 im Sinn der 

Bestimmungen des Rahmenkontrakts wird mit grossem Mehr zugestimmt. Dem 

Spitalrat wird Entlastung erteilt. – Das Geschäft ist erledigt. 

6. Dem Amtsbericht 2015 des Obergerichts wird einstimmig genehmigt. – Das Geschäft 

ist erledigt. 

7. Der Geschäftsbericht 2015 der Regionalen Verkehrsbetriebe Schaffhausen AG wird 

zur Kenntnis genommen. – Das Geschäft ist erledigt. 

8. Mit Schreiben vom 21. Juni 2016 gibt Thomas Lämmli seinen Rücktritt als Ersatzrichter 

des Obergerichts per Ende der Legislatur bekannt. 

 


